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Pfarrgarten

Arn 13. September, dem
Vorabend zum Tag des
offenen Denkmals, findet in

der Duisburger Straße 66
der Jazz irn Pfarrgarten

statt. Es spielen Rössl &
Friends, Bandleader und
preisgekrönte Musiker mit
dem Jazztrompeter Jan

Schneider. Einlass: 1 7.30

Uhr, Konzertbeginn: 19 Uhr,

Eintriit freil

Stadthist*rise*rer
Vcrtrag mit der
VX{$, pF" üktober,
aärx? xg,S* {"llw isra

S*.ehstradin

Dietmar Osses spricht zum
Thema: "Von

Ruhrmetropolen zu

Kosmopolen : Geschichte
und Gegenwart der Polen

im Ruhrgebiet."

äVer füirrt ffirit?

Anr '13" September auf den
Balkon des Münsterlandes
nach Tecklenburg, am 4.

Cktober zur Bislicher lnsel

und anl 28. November
nach Bonn - Bitte anmelden
bei Heide und Karl-Heinz

Abele, Tel. 02064/ 521 7 1 .

!ffia fu ieb e Eäeirreatfremnde,
wie Sie schon in der Tägeszeitung erfahren haben, ist Petra

Kniel, unsere ehemalige Pumpenrnarie und

Ehrenrentmeisterin nach schwerer Kranlheit im Alter von 56

Jahren gestorben.'$üir trauern um sie mit fürer Mutter Edith.

Petra Kniel tüftelte bei unserem Sommerfest gerne fur die

Mitglieder ein Sommerrätsel aus. Auch als gute Fotografin

trereicherte sie das Vereinsleben. Darüber hinaus arbeitete sie

auch irn Yorstand des Verbandes der Birger. und

Heimatvereine im Ruhrgebiet mit. Sie pflegte die Hornepage

unseres Vereins und war für den Versand der Rundbriefe

zuständig. Seit ihremTod trnde März funktionieren
Homepage und Rundbriefe nicht mehr richtig. $üir mussten

uns erst neu sortieren"Jetzt erreicht Sie der nveite Rundbrief

desJahres und auch die Homepage ist wieder aktualisiert.

Bürgermeister Dr. Michael Heidinger zum

neuen Ehlenrentrneister ernannt

Auf dem Sommerf,est stellten wir Dr. Michaei Heidinger als

neuen Ehrenrentmeister der Öffentlichkeit vor. Ihrn zur Seite

amtiert als neue Pumpenmarie Franziska Großbongardt.{n

seiner Laudatio w{rdigte der bisherige Ehrenrentrneister
lX/alter'Werbonat den nnNeuen" als einen Mann, "der sich rnit
Leidenschaft für Dinslaken einsetzt. "

Der Dinslakener Heimatverein begrüßte den neue Rentmeister Michael Heidinger

(4.v.1.) mit Pumpenmarie Franziska Großbongardt iri der Altstadt. RP'Fofo: BÜr?NER ',l
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Der neue Ehrrenrentmeister Dr.

Michael Heidinrger brachte es

in seiner Antrittsr-ede auf den
Punkt, "Gerade weii Dinslaken

im Mornent an vie{en Stellen

einen Aufbruch und
atemberaui:ende
Veränderung*n er{ährt, wird
insbesondere durch die Arbeit
der Heimatvereine Tradition
gepflegt und Dinslaken als

liebenswerte Heimat erlebt. "

Franziska Großbongardt ist die neue

Purnpenmarie

Sie wotrrnt in der Dinslakener Altstadt. Als große

Pferdeliebhaberin reitet sie seit vielenJahren und

hesucht die rz. Klasse der ErnsrBarlach-Gesamtschule.

Sie zögerte keine Sekunde das Anrt anzunehrnen und

freut sich auf die Äufgaben als Pumpenmarie"

\Ion Ruhrmetropolen zu

Kosmopolen: Geschichte und

Gegenwart der Polen im Ruhrgebiet

l)ienstag, 2r"ro", r9.3o LIhr - zr.oo Uhr. VHS,

flachstudio, Referent: Dietmar (Jsses

Die Zuwanderung aus Polen spielt für das Ruh-rgehriet

eine ganz besondere Rolle" Die'Wurzeln der deutsch-

polnischen Geschichte führen bis in die zweite Hiilfte
r{es r9" Jahrhunderts, AIs zahlreiche polnisehe

Bergarbeiter auf der Suche nach Arbeit ins Ruhrgebier

karnen. In der Ptrase des kalten Krieges wurden die

Verbindungen z'urischen Ost und'West fast völlig

abgeschnitten. Erst mit dem tlmbruch in Osteuropa

Mitte der igsoerJahre öft-neten sich die Grenzen wiedeE

Nach Verhängung des Kriegsrechts in Folen und der

Internierung führender Gewerkschaftler und

Sytnpathisänten wurden tausende zur Äusreise gedrängt,

anelere flüchteten vor der Verhafrung und \&rfolgung ins

westliche Äusland. Nach der Lockerung der

Reisebestimrnungen nutzten Hunderttausen<tre die

Möglichkeit, mit einem Reisevisurn nach Deutschlnnd

zu gelangen. Insgesamt kamen in den r98oer und goer

Jalren rund e Millionen Ä4enschen aus Polen nacla

Deutsctrland. Bis heute hat sich ein neues polnisches

Kulturschaffen im Ruhrgebiet enrwickelt. Die
Künstlerinitiative Kosrnopolen ist ein Beispietr dafur.

\

Ehrenrentmeister M. Heidinger (l) u.

Pumpenmarie F. Großbongardt. roio' H.t<.
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Sie wählten die Mitglieder der

".lahreshauptversamm lung
nach ejem Ausscheiden von

Dieter Klein.

Wer von den Mitgliedern Lust

hat, ehrrenamtiich inr

Heimatverei n Aufgaben zu

ui hernehrnen, spreche dcch
hitte jernand vom Vorstand an.

,{n Sie alle für heute

{'rerzüiche Grüße Jh^f
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